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Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Coburg Nord (Bayerischer TTV - Oberfranken-
West)

TSV 1860 Bad Rodach V : TSV 1860 Bad Rodach VII 
Mittwoch, 10.01.2024, 20:00 Uhr

Zimmermann und Schilling in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Mit einem 8:2-Heimerfolg gegen den TSV 1860 Bad Rodach VII hat der TSV 1860 Bad Rodach V
am Mittwoch in weniger als 95 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Coburg
Nord (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) gesammelt. Beim TSV 1860 Bad Rodach VII lief nicht
viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 26:11
behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Spielentscheidend in diesem recht schnell
beendeten Match war allen voran das untere Paarkreuz.

Los ging es mit den Doppeln. Einen Sieg fuhren Kuhn / Zimmermann beim 13:11, 8:11, 11:6, 11:9
gegen Gottwald / Schmidt ein. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch
ein eher sicherer Sieg. Beim 3:1-Sieg von Thumser / Schilling gegen Alkharaba / Moser ging nur der
erste Satz verloren. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Norbert
Thumser gewann am Nachbartisch sein Spiel gegen Anna Schmidt überzeugend und anhand der
TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Klaus
Kuhn beim letztendlich klaren 0:3 gegen Lorenz Alkharaba. Das musste man neidlos anerkennen.
Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an den Tisch. Jürgen
Zimmermann machte wiederum mit Erhard Moser beim 11:5, 11:9, 11:7 ziemlich kurzen Prozess
und gewann sein Einzel sicher. Zwar brachte Max Jürgen Gottwald Kai Schilling phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Kai Schilling mit 3:1 durch. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 5:1. Unglücklich war Norbert Thumser daraufhin in der Begegnung gegen Lorenz
Alkharaba, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Unterschied. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Klaus Kuhn, indem ein 2:0-Satzrückstand
gegen Anna Schmidt wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde.
Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Auf dem
falschen Fuß erwischte Jürgen Zimmermann seinen Gegner Max Jürgen Gottwald beim eher
eindeutigen 3:0-Sieg. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Kai Schilling
hatte seinen Gegner Erhard Moser beim klaren Sieg in drei Sätzen komplett im Griff und ließ ihm
keine echte Chance. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach diesem Sieg des TSV 1860 Bad Rodach V geht es nun im nächsten Spiel am 17.01.2024
gegen den TSV Unterlauter V, während der TSV 1860 Bad Rodach VII am 22.01.2024 gegen den
TSV Bertelsdorf antritt.

 Statistik:
 TSV 1860 Bad Rodach V

Doppel: Kuhn / Zimmermann 1:0, Thumser / Schilling 1:0 
Einzel: N. Thumser 1:1, K. Kuhn 1:1, J. Zimmermann 2:0, K. Schilling 2:0 

 TSV 1860 Bad Rodach VII
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Doppel: Gottwald / Schmidt 0:1, Alkharaba / Moser 0:1 
Einzel: L. Alkharaba 2:0, A. Schmidt 0:2, M. Gottwald 0:2, E. Moser 0:2


